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Jeden Sonntag und an allen Feiertagen – immer sind 

sie da, unsere Ehrenamtlichen: Zum Begrüßungs-

dienst, für die musikalische Gestaltung des Gottes-

dienstes, für die Lesung und den Kirchenkaffee. Bei 

den Kinder- und Jugendfreizeiten sind sie da, unsere 

Ehrenamtlichen: Für die Organisation und die Küche, 

für die sichere Begleitung beim Wandern und fürs 

Trösten, wenn ein Kind Heimweh hat. Jede Woche im 

Altenheim sind sie da, unsere Ehrenamtlichen: Wenn 

sie Menschen besuchen, die alleine sind, zuhören, ge-

meinsam spazieren gehen, kleine Einkäufe erledigen, 

vorlesen, wenn sie einfach nur da sind. Beim Kirchen-

putz zur Konfirmation, beim Schmücken der Kirche 

zu Erntedank, im Kirchenchor und beim Turmblasen – 

verlässlich sind sie da, unsere Ehrenamtlichen. Typisch 

evangelisch ist das! Denn ohne Euch wäre unsere Ge-

meinde nicht, was sie ist: Ein Ort des gemeinsam ge-

lebten und geteilten Evangeliums – DANKE!

Ehrenamtliche gibt es in allen Kirchen. Aber bei uns 

werden sie gewählt, bei uns übernehmen sie gemein-

deleitende Funktionen, bei uns reden sie mit, wenn 

es um unsere Kirche geht! Typisch evangelisch ist 

das! Weil bei uns nicht die Hierarchie zählt, sondern der 

geteilte Glaube. Weil bei uns die Gemeinde gemeinsam 

entscheidet, nicht nur der Pfarrer alleine. Weil wir das 

Priestertum aller Gläubigen leben und uns die Verant-

wortung teilen, unter Frauen und Männern, jungen 

und älteren Generationen!

Denn unsere evangelische Kirche ist eine Demokra-

tie. Wer konfirmiert ist, darf sich zur Wahl stellen, wer 

gewählt ist, arbeitet mit. Typisch evangelisch ist das! 

Wer sich zu Wort meldet, wird gehört, wer gute Ide-

en hat, bringt sie ein. Und wenn die Meinungen einmal 

auseinander gehen, dann wird miteinander gerungen 

und diskutiert. Wir entscheiden mit dem Evangelium 

im Herzen, in der Gemeinschaft des Heiligen Geistes 

und mit dem Wissen um unsere Tradition. Manchmal 

pragmatisch, manchmal kreativ, manchmal widerwillig, 

manchmal begeistert, manchmal ratlos, manchmal zu-

packig, aber immer um das Wohl unserer evangeli-

schen Kirche bemüht!

Denn die Kirche lebt und im Glauben ist niemand al-

leine, wenn alle zusammen halten. Das ist es, worum 

es geht. Das ist es, wofür wir Euch danken! Das ist 

es, wofür wir Euch auch in 

Zukunft brauchen! Weil das 

typisch evangelisch ist, wenn 

die Gemeinde gemeinsam aus 

dem Glauben lebt.

Pfr. i. E. Prof. 

Dr. Cornelia Richter

Herzlichen Dank ...

Dass Sie unsere Zeitung „Evangelisch im Salz-
kammergut“ lesen. Wir freuen uns über Ihre Rück-
meldung in welcher Form auch immer. Alle Mit-
wirkenden an diesem Blatt machen ihre Arbeit 
ehrenamtlich. Wir möchten uns auch bei allen be-
danken, die uns unterstützen durch einen finanzi-
ellen Beitrag. Ohne diesen könnten wir Layout und 
Druck der Zeitung nicht bezahlen. Dürfen wir Sie 
in dieser Ausgabe auch wieder um einen Betrag in 
freiwilliger Höhe bitten? Für diesen Fall finden Sie 
hier die Kontodaten:

„Evangelisch im Salzkammergut“ 
IBAN AT72 1503 0001 6100 1011

Herzlichen Dank, Ihr Evis-Redaktionsteam 

Danke fürs 
Anpacken

Auf der Titelseite dieser Ausgabe sind 4 Situationen abgebil-

det, die unterschiedlicher nicht sein könnten und doch bilden 

sie alle eines ab: christliche Gemeinschaft. In dieser Ausga-

be wird es um die verschiedensten Ausformungen unserer 

Gemeinden gehen. Dankbar dürfen wir auf das sehen, was 

geworden ist. Ein herzliches ‚Vergelt’s Gott!‘ – an alle, die sich 

engagieren und Kirche zu einer lebendigen Gemeinschaft 

machen. 

Ob Seniorenkreis, Kinderrunde, Gebäudepflege oder Sitzung 

– all das und noch viel mehr ist Evangelische Kirche im Salz-

kammergut. 

In diesem Herbst gilt es für unsere Gemeinden Vertretende zu 

wählen. Dabei soll möglichst allen Platz gegeben werden sich 

einzubringen: Jung und alt, laut und leise, praktisch und the-

oretisch veranlagt: je bunter und vielfältiger, desto lebendiger. 

Gott selbst wird unser Fundament und unser Antrieb sein. 

Verantwortung übernehmen, unser kostbares Erbe bewah-

ren und gleichzeitig gemeinsam neue Wege beschreiten – 

alles das im und mit dem Geist Gottes, dazu bist du auch 

weiterhin herzlich eingeladen! 

Wir freuen uns auf die nächsten sechs Jahre und sind ge-

spannt, wie sich die ‚Evangelische Kirche‘ im Salzkammergut 

entwickeln wird. 

Für das Redaktionsteam, 

Pfarrerin Esther Eder

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ Psalm 34, 15 
Gedanken zur Jahreslosung

Wahlen, Demokratie, Ehrenamt – typisch evangelisch!
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Kirchenfest zum 
150-jährigen Jubiläum in Gosau 

Zugegeben, die Motivation ein großes Fest anlässlich 

des 150jährigen Geburtstages unseres Kirchengebäu-

des auf die Beine zu stellen, hielt sich im Presbyterium 

zunächst in Grenzen. – „Bitte nicht noch mehr Arbeit 

-machen wir doch etwas Kleines, aber Feines!“, war 

der Grundtenor. Doch dann wurden wir durch eine 

emotionale Wortmeldung doch noch aufgerüttelt und 

wir begannen zu Organisieren. Eines führte zum Ande-

ren, und schon wurden Vereine eingeladen, Ehrengäste 

angeschrieben und man traf sich zum gemeinsamen 

Zeltaufbau,… 

Am Festtag wurden wir dann überwältigt von der gro-

ßen Anzahl der Teilnehmenden, überreich beschenkt. 

Was für ein sichtbares Miteinander und ‚Zomsteh in 

der Gosau‘, wahrlich ein würdiger Rahmen für ein Kir-

chenjubiläum! Das Wetter war perfekt, gefühlt war das 

gesamte Dorf auf den Beinen, die Kirche beim Festgot-

tesdienst brechend voll und das gemeinsame Essen 

danach erlebten wir als ein überdimensionales Abend-

mahl. Nicht zu vergessen die lustige Tortenversteige-

rung, das Kinderprogramm des BLBs,…

Das Resümee: Ob beim Umzug, im Erntedankgottes-

dienst oder danach im eigens aufgebauten Festzelt: die 

Gemeinschaft und Zusammengehörigkeit waren deut-

lich spürbar; an diesem Tag war Kirche wirklich leben-

dig und Gottes verbindende Liebe sichtbar geworden!

Erste Sitzung der neuen GV 2018 
in Bad Ischl

Wir blicken auf besondere Jahre für die GV zurück. Vie-

le emotionale Momente haben uns begleitet, sowohl 

freudige als auch traurige.

Wir haben eine Vielzahl von Themen und Angelegen-

heiten behandelt. Es wurde aktiv und engagiert an der 

zusammen. Die Durchführung des jährlichen Pfarrgar-

tenfestes und des Adventmarktes mit dem Pfarrcafé 

mit vielen Helferinnen sind Höhepunkte, wo die Men-

schen zusammenkommen und sich begegnen. Dies ist 

besonders wertvoll, weil vor lauter Gästen und Frem-

den in Hallstatt die Menschen im Ort Möglichkeiten der 

Begegnung und des Austausches dringend brauchen.

Projekt aus der Pfarrgemeinde Bad 
Aussee – Stainach-Irdning

Besuchsdienst, das Wort sagt schon aus, was damit 

gemeint ist. Ein oder mehrere Mitglieder der Pfarrge-

meinde erhalten Besuch von Pfarrer Dr. Beermann. Es 

hat zwar davor einen Besuchsdienst gegeben, der von 

verschiedenen Personen wahrgenommen wurde, die 

meist zu Geburtstagen die Jubilarinnen und Jubilare 

besucht haben. Der große Unterschied dazu besteht 

darin, dass jetzt der Herr Pfarrer persönlich diese Besu-

che macht, in seelsorgerlicher Hinsicht, bei einsamen, 

kranken Personen oder bei Angehörigen von Perso-

nen, die schwer erkrankt sind und Trost und Beistand 

benötigen. Pfarrer Beermann besucht diese Personen 

immer wieder, auch in den diversen Pflegeeinrichtun-

gen, das erfordert viel Zeit und Einfühlungsvermögen. 

Aus der Pfarrgemeinde werden immer neue Adressen 

bekanntgegeben, wo ein Besuch nötig wäre, allerdings 

umfasst die Pfarrgemeinde doch ein recht großes Ein-

zugsgebiet, vom Pötschen bis Donnersbachwald, was 

allein schon einiges an Fahrtzeiten bedeutet. Aber wie 

groß ist die Freude, wenn Pfarrer Beermann an der Tür 

klingelt und wieder zu Besuch kommt. Die Pfarrge-

meinde Bad Aussee – Stainach-Irdning dankt Pfarrer 

Beermann für seinen Einsatz beim Besuchsdienst. Der 

Besuchsdienst wird in den nächsten Wochen erweitert, 

d. h. dass weitere Gemeindemitglieder Besuche über-

nehmen bzw. dazu kommen werden.

Weiterentwicklung der Kirchengemeinde gearbeitet.

Ein bedeutender Aspekt bei den Sitzungen ist die För-

derung des Gemeindelebens. Es werden regelmäßig 

Gottesdienste, Veranstaltungen und Gruppen angebo-

ten, um die Gemeinschaft innerhalb der Kirche zu stär-

ken und den Gemeindemitgliedern eine Plattform zum 

Austausch und zur Begegnung zu bieten.

Ein Schwerpunkt liegt auch auf der finanziellen Situa-

tion der Gemeinde. Es werden verschiedene Maßnah-

men ergriffen, um die finanzielle Lage zu verbessern 

und die laufenden Kosten zu senken.

Auch die Jugend- und Seniorenarbeit spielt eine wichti-

ge Rolle. Verschiedene Projekte und Aktivitäten werden 

für die Gemeindemitglieder organisiert, um ihren Glau-

ben zu stärken und sie in die Gemeinde einzubeziehen.

Darüber hinaus gilt es auch umweltpolitische Themen 

in der Gemeindevertretung zu diskutieren.

Diese Sitzungen dienen dazu, das Gemeindeleben zu 

fördern, finanzielle Stabilität zu schaffen, um die Kir-

chengemeinde zu stärken und zukunftsfähig zu ma-

chen.

Arbeiten und Feiern in Hallstatt / 
Obertraun

In Hallstatt und Obertraun helfen die Menschen in der 

Pfarrgemeinde regelmäßig zusammen. Wir halten viel 

von Freiwilligenarbeit. So werden jährlich hunderte 

Stunden gemeinsam unentgeltlich für die Gemeinde 

geleistet. Heuer konnte die Grundmauer der Bootshüt-

te im Kirchengarten erneuert werden. Auf dem Friedhof 

in Obertraun wurden Sammelbehälter für Urnen auf-

gelassener Gräber angelegt. Und nicht zuletzt wurde 

die Wohnung im Pfarrhaus mit eigenen Kräften saniert. 

Dadurch konnten nicht nur große Ausgaben gespart 

werden, sondern das gemeinsame praktische Arbeiten 

fördert und stärkt die Gemeinschaft. 

Aber auch das gemeinsame Feiern steht besonders im 

Mittelpunkt. Nicht nur nach getaner Arbeit sitzen wir 

Herzlicher Dank an unsere GV 
und unser Presbyterium

Nach 6 Jahren werden im Herbst unsere Gremien neu 

gewählt. Es ist Zeit ein großes Dankeschön an alle in 

diesen Gremien zu richten! Vielen Dank für jede Minute 

eures Ehrenamtes.

Ein Beispiel für die gelungene Arbeit als Pfarrgemeinde 

ist die Sanierung unseres Kirchendaches im Jahr 2019. 

Die kaputte Eterniteindeckung zwang uns zur Renovie-

rung! Das Denkmalamt stellte zur Wahl –Kupfer oder 

Eternit! Die Entscheidung des Presbyteriums und der 

Gemeindevertretung war einstimmig „Ja zur Nachhal-

tigkeit!“ -Kupfer! Die Kosten waren groß.

Mit unserem Fest „Kira tanzt“ wurde ein kreatives Pro-

jekt gestartet, um Spenden zu sammeln. Darüber hin-

aus wurde alles an Förderung angesucht, was möglich 

war immer mit Hilfe unserer Gemeindevertretung und 

besonders auch Gerald Pramesberger als Schatzmeis-

ter. Die gesamte Bauleitung hat Erich Kieneswenger 

mit seinem breiten Fachwissen übernommen, mit dem 

er seit über 30 Jahren!!! der Pfarrgemeinde zu Diensten 

ist! Hochprofessionell wurde in kürzester Zeit ein sol-

ches Projekt gestemmt!

Liebe GemeindevertreterInnen und liebe PresbyterIn-

nen es danken im Namen aller evangelischen Goiserer,

Eure Pfarrer Günter Scheutz und Benjamin Pölzleitner
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Bad Aussee – Stainach-Irdning
Evangelisches Pfarramt A.B.

Hugo-Cordignano-Promenade 208, 8990 Bad Aussee

www.evang-aussee-stainach.at

Pfarrer Dr. Meinhard Beermann T.: +43 / 699 / 18 87 76 06 

pg.aussee-stainach-irdning@evang.at

Sekretariat: Tel.: +43 / 0699 / 18 87 76 89

Kuratorin: DI Waltraud Hein T.: +43 / 664 /  51 41 352

Besondere Gottesdienste in Bad Aussee

01.10. 2023: Erntedank-Gottesdienst um 9 Uhr in Bad Aussee, 10:30 Uhr in Bad Mitterndorf.

31.10. 2023: Reformations-Gottesdienst um 19 Uhr in Bad Aussee. 

Regelmäßige Veranstaltungen
im Gemeindesaal Pfarrhaus Bad Aussee

Seniorenkreis
	 14-tägig, am Dienstag um 15 Uhr
Ökumenischer Frauenkreis
	 im Juli und August Sommerpause. Ab September 

wieder jeden 3. Donnerstag im Monat um 17 
Uhr.

Aus der Gemeinde -  
für die Gemeinde 

Der Sommer ist vorüber, 

wir merken es an den 

kühleren Temperaturen und 

am früheren Dunkelwerden 

am Abend. Die Schule hat 

begonnen, die meisten 

Urlauber sind wieder abgereist 

und auch die Sommerurlaube 

der Einheimischen sind vorbei. Wir Menschen im 

Steirischen Salzkammergut können froh und dankbar 

sein, dass die schrecklichen Unwetter uns nur gestreift 

haben, während sie an vielen anderen Orten eine Spur 

der Verwüstung und Zerstörung hinterlassen haben.

Die Sommermonate in unserer Pfarrgemeinde waren 

geprägt von unterschiedlichen Ereignissen: Pfarrfest 

am 25. Juni in Bad Aussee, das Neuhauser Kirchenfest 

am 2. Juli, vier Kindernachmittage, 14 Tage mit unserem 

Urlaubsseelsorger Mag. Jan Magyar, ein sehr rühriger 

Pfarrer mit einem sehr ambitionierten Programm, ein 

Pfarrausflug und jeden Sonntagabend eine Andacht in 

der Kirchenruine Neuhaus.

Das Pfarrfest in Bad Aussee fand bei bestem Wetter 

im Garten des Pfarrhauses statt. Freiwillige Helferinnen 

und Helfer hatten Tische und Bänke sowohl im 

Freien als auch im Gemeindesaal aufgestellt und dort 

schon alles hergerichtet. Nach dem Gottesdienst 

in der Jesuskirche gab es Bewirtung im Pfarrgarten; 

Gegrilltes, Salate und Getränke, außerdem Kuchen und 

Kaffee; etliche Damen hatten sich dafür in den Dienst 

der Pfarrgemeinde gestellt. Als Grillmeister wurde 

Wolfgang Feldhammer seiner Rolle gerecht. Rund 30 

Personen waren der Einladung gefolgt, die Verpflegung 

hätte für wesentlich mehr Personen gereicht! Nach 

dem Feiern wurde gemeinsam weg- und aufgeräumt; 

herzlichen Dank an alle Personen, die zum Gelingen 

des Pfarrfestes beigetragen haben.

Die Kindergruppe hatte an jedem ersten 

Mittwochnachmittag im Monat einen lustigen 

Nachmittag im Pfarrhaus und -garten in Bad Aussee 

unter der Leitung von Silvia Rastl und Daniela Herold. 

Bericht und Fotos auf der Kinder-/Jugendseite.

Einen schönen Herbst wünschen Pfarrer Dr. Beermann 

und Kuratorin DI Waltraud Hein

 
Neuhauser Kirchenfest

Das diesjährige Neuhauser 

Kirchenfest konnte am 

Sonntag, den 2. Juli 2023 

auf der Kirchenruine gefeiert 

werden, auch wenn das 

Wetter eher unsicher war, 

aber es hielt trotz vieler 

Wolken. Die mehr als 100 

Personen, die zu dieser 

Veranstaltung kamen, ließen 

sich davon nicht abhalten.

Das Kirchenfest begann wie immer mit einem 

ökumenischen Gottesdienst, den Monika Faes zum 

Thema: „Einheit in Vielfalt“ organisiert hatte. Viele 

verschiedene Menschen waren in den Ablauf des 

ökumenischen Gottesdienstes eingebunden, auch aus 

verschiedenen Glaubensgemeinschaften. 

Die Predigtimpulse kamen von drei Personen zu 

Johannes 17,20-23: von der Jugendreferentin Viola 

Wieser aus der Ramsau (evangelisch), von Diakon 

DI Hannes Stickler aus Schladming (röm.-kath.) und 

von Helge Plonner aus Leoben (Life-Church). Die 

musikalischen Beiträge waren alle hier aus der Region. 

Monika Faes hatte die Leitung des Gottesdienstes inne 

und moderierte ihn auch in ihrer humorvollen Art. Nach 

dem Gottesdienst waren alle zu einem gemütlichen 

Beisammensein eingeladen, bei dem es sowohl Würstl 

gab als auch belegte Riesenbrezen und verschiedene 

Kuchen. Viele verschiedene Helfer trugen dazu bei, 

vorher alle technischen Aufbauten vorzunehmen, sowie 

Bänke und Tische aufzustellen sowie danach wieder 

alles wegzuräumen. Einen herzlichen Dank allen, die 

zum guten Gelingen des Festes einen wichtigen Beitrag 

geleistet haben.

Erinnerung zu den
Gemeindevertreterwahlen
 

Über die Im Herbst 2023 stattfindenden 

Gemeindevertreterwahlen wurde schon in den vorigen 

Ausgaben von EVIS berichtet. Hier soll nochmals daran 

erinnert werden! Alle Mitglieder der Pfarrgemeinde, 

die am 1. Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 

haben, dürfen ihre Vertreter wählen. Jedes Mitglied 

der Pfarrgemeinde erhält alle Unterlagen per Post 

rechtzeitig vor dem 1. Wahltag zugeschickt und hat die 

Möglichkeit, per Briefwahl daran teilzunehmen. Bitte 

lesen Sie die Unterlagen genau durch, dort wird das 

gesamte Prozedere erklärt und nehmen Sie an der 

Wahl teil. Es besteht auf jeden Fall die Möglichkeit, das 

Wahlkuvert persönlich an den Wahltagen abzugeben. 

Diese sind im Sprengel Bad Aussee: 1. Oktober in Bad 

Aussee und Bad Mitterndorf, am 29. Oktober in Bad 

Mitterndorf und am 31. Oktober in Bad Aussee, jeweils 

vor und nach den Gottesdiensten.

Urlaubsseelsorge

Im Sprengel Bad Aussee war 

vom 21.07. bis 04.08. 2023 

Pfarrer Mag. Jan Magyar 

aus Hainburg-Bruck/Leitha 

unser Urlaubsseelsorger. Herr Pfarrer Magyar hatte 

ein umfangreiches Programm zusammengestellt, 

mit Wanderungen zu unterschiedlichen Zielen und 

Taizé-Gottesdiensten. Leider fanden sich zu den 

verschiedenen Wanderungen nicht sehr viele Teilnehmer 

ein – mit Ausnahme jener auf der Tauplitzalm. Allerdings 

war teilweise auch das regnerische Wetter daran 

schuld. Die beiden Taizé-Gottesdienste waren ein 

besonderes Erlebnis für alle interessierten Teilnehmer. 

Auch zwei Andachten auf der Ruine Neuhaus sowie 

die Sonntagsgottesdienste übernahm Pfarrer Magyar. 

Besten Dank für die zwei Wochen im Dienst unserer 

Pfarrgemeinde!

Frau Dekanin Heike Mause konnte in diesem Jahr 

wegen einer schweren Erkrankung ihres Gatten 

Christian Mause leider nicht kommen. Wir sind in 

Gedanken beim Ehepaar Mause, wünschen viel Kraft 

für die schwere Zeit und hoffen, dass die Therapien 

auch entsprechende Wirkung zeigen.

Pfarrausfluch 

In diesem Jahr fand der Pfarrausflug am 10. August ins 

Murtal statt. Ausgangspunkt war wieder Bad Aussee, 

unterwegs gab es immer wieder Zustiegsmöglichkeiten 

bis Stainach. Deshalb konnten in diesem Jahr auch 

Mitglieder aus dem Sprengel Stainach mitfahren. Die 

erste Station war die Gnadenkirche in St. Johann/

Tauern, wo eine kurze Andacht stattfand. Dann ging 

es weiter übers Lachtal nach Oberwölz; dort schien 

schon die Sonne während des Stadtrundganges. 

Danach stärkten sich alle Reiseteilnehmer bei einem 

Mittagessen. Das Nachmittagsprogramm beinhaltete 

eine Besichtigung der Burg Rothenfels, wo fast alle – 

bis auf einige wenige, die nicht mehr so gut zu Fuß sind 

– die äußerst interessante Burgführung mitmachten. 

Im Anschluss daran genossen alle noch eine kleine 

Jause im Gartencafe der Burg, bevor die Heimreise 

über den Sölkpass angetreten wurde. Danke allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, auch jenen von 

katholischer Seite und dem souveränen Buschauffeur, 

der alle Reiselustigen wieder gut nach Hause brachte.

Freud und Leid
 

Taufe: 

Carlotta Marie Haverland

Verabschiedungen: 

Josefine Ingeborg Kirchschlager, im 103. Lj.,

Michaela Pechmann, im 82. Lj.
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Bad Goisern
Evangelisches Pfarramt A.B.

Pfarrhausgasse 1, 4822 Bad Goisern

T.: +43 / 6135/ 8230 | 0699 188 77 462

goisern@evang.at | www.evangelisch-in-goisern.at

Gottesdienste, Infos, Hinweise und Veranstaltungen 
Alle Gottesdienste, Infos, Hinweise und Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: 

www.evangelisch-in-goisern.at

Alle 9:00 Uhr Gottesdienste werden über Youtube live gestreamt:  

www.youtube.com/watch?v=IVc2D4O14Yg  

Raschberggottesdienst
Ein neues Gipfelkreuz ermutigte gemeinsam mit den 

Naturfreunden zu einem neuen Berggottesdienst! 

Gottesdienst im Wohnzimmer
Mit Corona begann unser Livestream Angebot mit viel 

Hilfe von WetiNet und Kurator Emil Gasteiger

Corona Pandemie
Ein harter Kampf in allen Bereichen während der Pan-

demie war es Menschen zu helfen, Seelsorge zu leis-

ten, Zusammenhalt und Glauben zu stärken! Ein Dank 

all unseren Ehrenamtlichen der Pfarrgemeinde 

und auch unseren angestellten Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen in Altenheim, Kindergarten und 

Pfarrgemeinde!

Gottesdienste: Vielen Dank unseren über 50 enga-

gierten Ehrenamtlichen in unseren vielfältigen Got-

tesdienstformaten in Musik, Kindergottesdienst, Ge-

staltung, und besonders auch unseren Lektoren und 

Lektorinnen für euren treuen Dienst weit über Goisern 

hinaus! Wir freuen uns auf die kommende Periode mit 

neuen und alten Gesichtern.

Berggottesdienst Kalmooskirche 
Am Samstag, dem 14.Oktober 2023 ab 11:00 Uhr gibt 

es auf der Goiserer Hütte ein großes Fest. 

Nach einem evangelischen Gottesdienst in der 

Kalmooskirche wird bei der Goiserer Hütte das 90-jährige 

Bestehen gefeiert mit Musik der Ramsauer Bläser. Alle 

Bergfreunde sind herzlich eingeladen

Freud und Leid
Taufen:

Max Erler, Rosa Mäntylä, Laurin Leopold Daim, 

Lenni Schachermaier, Noel Jonah Elias Mario 

Reisenauer, Sebastian Scheutz, Elsa Marie 

Limbacher, Kalea Unterberger, Lina Unterberger, 

Ben und Maja Unterbergerr

Trauungen:

Simone Kain und Benjamin Schreckeneder

Tabea Scheuchl und Rainer Martin Köllemann

Anna Margarita Rastl und Andreas David Schlindner

Nicole Hemetzberger und Stefan Josef Reisenbichler

Anna-Maria Lichtenegger und Andreas Englbrecht

Sarah Faschingbauer und Samuel Spielbüchler

Verabschiedungen:

Helene Bengesser im 98. Lj.

Elke Neubacher aus Primesberg im 56. Lj.

Elisabeth Steyrer aus Steinach im 84. Lj.

Gerhard Kirchschlager aus Unterjoch im 82. Lj.

Christian Thalhammer aus Goisern im 69. Lj.

Alfred Putz aus Rehkogl im 80. Lj.

Gottfried Eisl aus St. Agatha im 76. Lj.

Walter Krenn aus St. Agatha im 85. Lj.

Hannelore Tiefenbacher aus Au im 84. Lj.

Franziska Steyrer aus Stambach im 98. Lj.

Pfarrer Mag. Günter Scheutz

Kontakt: +43/699/ 18 87 74 64 | guenter.scheutz@gmx.at

Pfarrer Benjamin Pölzleitner

Kontakt: +43/699/ 18 87 72 02 | benjamin.poelzleitner@evang.at

Wichtige Sommertermine 
• �14.10. 11:00 Uhr Berggottesdienst Kalmooskirche

• �31.10. 19:30 Uhr Reformationsabendgottesdienst 
gestaltet von der Jugend

• �01.11. 9:00 Uhr Reformationsgottesdienst mit 
anschließender Friedhofsandacht

• �01.11. Wahlen 10:00-15:00 Uhr Grillvilla

Alle Infos zur Wahl der GV
Der Wahltermin 1. November 2023 rückt immer näher. 

Hier noch einige aktuelle Informationen zum Ablauf der 

Wahl:

Einladung zur Wahl: In der zweiten Oktoberwoche 

werden die Wahlunterlagen an alle Wahlberechtigten 

ausgesandt. Die amtierende Gemeindevertretung 

hat beschlossen, allen Wahlberechtigten die 

Briefwahl ohne extra Antragstellung zu ermöglichen.

Stimmabgabe: Der Wahlvorschlag umfasst 41 

KandidatInnen. Wenn Sie dem gesamten 

Wahlvorschlag zustimmen, können Sie ein Kreuz in der 

Zeile „Ich wähle alle Kandidatinnen und Kandidaten“ 

machen. Nur wenn Sie einzelnen Personen Ihre 

Stimme geben wollen, müssen Sie diese am 

Stimmzettel im nebenstehenden Kreis ankreuzen. 

Sie können den Stimmzettel bereits zu 

Hause ausfüllen und ihn dann ins beiliegende 

neutrale Kuvert stecken. Bitte verschließen 

und beschriften Sie dieses Kuvert nicht, 

stecken Sie nur die Verschlusslasche ein! 

Geben Sie dieses Kuvert am 1. November 2023 in 

der Zeit zwischen 10 und 15 Uhr im Wahllokal in 

der Grillvilla ab.

Briefwahl: Wenn Sie am 1. November 2023 keine Zeit 

zum Besuch des Wahllokals haben, stecken Sie 

das neutrale Kuvert mit dem von Ihnen ausgefüllten 

Stimmzettel in das beiliegende Rücksendekuvert 

mit der Aufschrift „Briefwahl“. Verschließen Sie 

diesen Briefumschlag und geben Sie ihn bis zum 

31. Oktober 2023 im Pfarrbüro ab. Wenn Sie 

keine Gelegenheit haben, das Briefwahlkuvert 

ins Pfarrbüro zu bringen, können Sie es auch bei 

der Post aufgeben. Bitte beachten Sie dabei den 

Postlauf. Nur jene Briefwahlstimmen, die bis zum 

Wahltermin einlangen, können als gültig gezählt 

werden.

Wir laden Sie herzlich ein, sich an der 

Gemeindevertreterwahl 2023 zu beteiligen. Nur 

wer zur Wahl geht, kann mitbestimmen. Wir 

freuen uns über Ihre Stimmabgabe.

Kurator E. Gasteiger

Eine ereignisreiche Periode geht zu 
Ende - eine kleine Rückschau
Mit einigen Bildern wollen wir erinnern und „Danke“ 

sagen, im Team mit unseren Ehrenamtlichen ist vieles 

gelungen in der letzten Amtsperiode (5,5 Jahre). 

(Auf Seite 5 findet ihr dazu auch den Bericht zum 

Kirchendach)

Der Generationswechsel: Fast alle Schlüsselstellen 

verjüngten sich und Cornelia Richter wurde für das 

Pfarramt im Ehrenamt gewonnen. Besonderer Dank gilt 

Pfr. Günter Scheutz für die gute Personalführung und 

mutmachende Begleitung in den vielen Umbrüchen 

und Aufbrüchen!

Gerald Pramesberger Altenheimleitung, Manuela Hubner 

Leitung Buchhaltung, Marie Lichtenegger Pfarramt, Gudrun 

Mittendorfer Leitung Kindergarten, Benjamin Pölzleitner Pfr., 

Emil Gasteiger Kurator, Cornelia Richter Pfr. i. E.

Revitalisierung altes Altenheim
Im Erdgeschoss wurden Räume zur lokalen Vermietung 

ausgebaut und darüber beleben nun zwei Hoteletagen 

das renovierte alte Altenheim. 

Eines unserer Gästezimmer im 1. Stock
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Danke an unsere GV

Im Namen unserer Pfarrgemeinde möchte ich euch 

meinen aufrichtigen Dank für Jahre der Treue in unserer 

Gemeinschaft aussprechen.

Eure Hingabe und Euer Engagement für unsere 

Glaubensgemeinschaft waren unermüdlich und von 

unschätzbarem Wert.

Gemeinsam durchlebten wir eine herausfordernde 

Zeit, in Momenten der Prüfung durften wir die wahre 

Bedeutung von Gemeinschaft und Nächstenliebe 

erfahren.

Viele Gebete, Ermutigungen, Hilfe, Solidarität 

und Mitgefühl haben gezeigt, dass wir in unserer 

Pfarrgemeinde nicht allein sind.

Ihr habt viele von Gottes Werken ermöglicht und dabei 

geholfen, unsere Gemeinschaft zu einem Ort der Liebe, 

des Glaubens und der Hoffnung zu machen.

Ich bin zutiefst dankbar für Eure Zeit, Euer Engagement 

und Eure Weisheit bei der Leitung unserer Gemeinde.

Möge Gottes Segen Euch weiterhin begleiten und 

unsere Gemeinschaft in Einheit und Liebe wachsen.

Veronika Houdek

 

Einladung zur GV-Wahl
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde!

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an den 

bevorstehenden Gemeindevertreterwahlen ein, bei 

denen Sie die Möglichkeit haben, Ihre Stimme für 

die Leitung und Vertretung unserer Pfarrgemeinde 

abzugeben.

Freitag,   03.11.2023 von 09:00 – 12:00 Uhr

Sonntag, 05.11.2023 von 10:30 – 12:30 Uhr

Im Gemeindesaal des Evang. Pfarramts Bad Ischl, 

Bahnhofstr.5

Ihre Stimme ist von großer 

Bedeutung, um diejenigen 

auszuwählen, die unserer 

Gemeinde in den kommenden 

Jahren dienen werden. Diese 

Wahlen sind eine Gelegenheit, 

Ihre Meinung zu äußern und 

aktiv an der Zukunft und 

Gestaltung unserer Glaubensgemeinschaft mitzuwirken. 

Wir ermutigen alle Mitglieder unserer Pfarrgemeinde, 

an diesem wichtigen Prozess teilzunehmen und Ihre 

Stimme für diejenigen abzugeben, die Sie am besten 

vertreten.

Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am 

ersten Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns 

darauf, Sie am Wahltag in unserer Friedenskirche zu 

begrüßen.

Für Informationen zu den Kandidaten und den 

Wahlmodalitäten wenden Sie sich bitte an unser 

Pfarrbüro oder besuchen Sie unsere offizielle Website: 

www.evangbadischl.at.

 

Was hat Ischl mit dem antiken 
Athen zu tun?
Wenn man vor der Trinkhalle steht, 

könnte man schon nachdenklich 

werden, denn so ganz nach 

Salzkammergut schaut die Trinkhalle 

nicht aus (wie übrigens vieles in Ischl 

mehr nach Ausland aussieht). Als 

die Bürger von Athen (hier braucht 

historisch nicht gegendert werden) 

die ersten Formen der Demokratie 

erfanden und probierten, hatten 

sie natürlich noch nicht unser Ischl im Sinn (wo ja 

demokratische Meinungsfreiheit bis heute manche 

Schmerzen bereitet). 

Die Bürger von Athen hatten ein Gespür für das 

eigene Gemeinwohl. Für das Gemeinsame, das man 

zusammen leiten und gestalten wollte, weil es ein so 

hohes Gut ist. (Ach wären manche Bürger in Ischl doch 

Athener...). 

Das Bewusstsein für das Gemeinsame, zusammen mit 

dem biblischen Wissen, dass die christliche Gemeinde 

nicht nur die Summe ihrer Teile ist, sondern der 

Leib Christi vor Ort ist, hat sich unsere Evangelisch-

lutherische Kirche in Österreich schon vor langer Zeit 

ins Herz geschrieben. 

Wir müssen nicht heimlich zur Wahl schleichen (oder 

"griechen") sondern wir dürfen stolz zur Wahl schreiten, 

damit unsere Gemeinschaft wieder ein neues 

leitendes Gremium bekommt. Ich ersuche sie, liebe 

Gemeindeglieder, daher ganz deutlich: kommen sie zu 

uns und wählen sie die Gemeindevertretung. Zukunft 

braucht verantwortliche Christ:innen, die durch eine 

Wahl legitimiert sind und durch die Kirche beauftragt 

werden. Bringen wir damit ein wenig Athen nach Ischl. 

Teilnehmen und teilhaben - das ist typisch Evangelisch 

im Salzkammergut.

Pfr. Herbert Rolle

 

Ökumenische Thomasmesse

Die  Thomasmesse  ist eine Form eines 

Abendmahlsgottesdienstes  in  evangelischen 

Kirchen. Die verwendeten Gesänge aus  Taizé  sind 

in allen christlichen Kirchen in Gebrauch.   

Die  Thomasmesse  soll neben traditionellen 

Bad Ischl
Evangelisches Pfarramt A.B.

Bahnhofstraße 5, 4820 Bad Ischl

pg.bad_ischl@evang.at, www.evangbadischl.at

Administration: Superintendent Dr. Gerold Lehner

Besondere Gottesdienste in der Evang. Friedenskirche St. Wolfgang.

24. 9. Gottesdienst zum Erntedank mit Lektorin Traudl Richter. 
Die Termine für die Adventandachten in St. Wolfgang werden zeitgerecht 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Kuratorin: Veronika Houdek, Tel.: +43 699 188 77 576

Sprechstunde: Mo. 9:00 – 12:00, Mi. 15:00 – 18:00

Sekretariat: Margit Schiendorfer, Tel.:+43/5/915 174 140 1

Kirchenbeitrag: Tel.: +43/5/9151741402  | KB.Bad-Ischl@evang.at

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mo. & Di.: 9:00 – 12:00 Uhr und nach telefonischer Absprache

Herzliche Einladung 

24.09. um 9:30 Uhr: Mauritiusgottesdienst mit 

Diakon Fritz Pichler und Pfarrer Dankfried Kirsch

24.09. um 11:00 Uhr: Erntedank-Gottesdienst in St. 

Wolfgang mit Lektorin Traudl Richter 

01.10. um 09:30 Uhr: Erntedank-Gottesdienst in 

Bad Ischl mit Pfarrerin Elisa-Maria Jodl

08.10. um 19:00 Uhr: ökumenische Thomasmesse 

mit Lektor Matthias Gschwandtner und Dr. Elisabeth 

Höftberger

31.10. um 18:00 Uhr: Reformations-Gottesdienst 

mit Pfarrer Dankfried Kirsch

01.11 um 13:30 Uhr: Allerheiligen-Andacht auf dem 

evang. Teil des Friedhofs Bad Ischl mit Lektor Matthi-

as Gschwandtner

12.11. um 09:30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst 

unserer heurigen Konfirmanden mit Pfarrer 

Dankfried Kirsch

05.12. um 14:00 Uhr: Seniorenadvent im Gemein-

desaal

Gottesdienstbesuchern speziell fragende  Christen, 

im Glauben Zweifelnde, frustrierte Kirchgänger, 

Gottesdienstmuffel ansprechen. Ihr Name kommt von 

dem Jünger  Thomas, der an der  Auferstehung  Jesu 

zweifelte, bis er sie im unmittelbaren Erfühlen und 

Erleben der Wundmale erkannte.

 
Freud und Leid
Taufen

	 Max Erler, Lenni Schachermaier, Ida Pichler

	 Paula Pichler, Florian Heißl

Beerdigungen/Verabschiedungen:

Frieda Hillingrathner am 11.06., im 95. Lj.

Alfred Sams am 23.07., im 62. Lj.

Christina Gratzer am 20.08., im 87.Lj.

Hermine Rose am 13.08., im 98.Lj.
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‚So a hassa Summa…!‘
das kann man wohl sagen bzw. singen …!

Ein Badetag, im Garten grillen, mit FREUNDEN beisam-

men sein, Spaß haben, genießen und dann GEMEIN-

SAM gemütlich den warmen Tag ausklingen lassen – 

was gibt es Schöneres! Ich hab´ den schönen Sommer 

sehr genossen. Obwohl nach so einem heißen Tag die 

Temperatur in meinem Zuhause – in der Kirche – richtig 

angenehm war.

Jetzt bin ich schon auf den Herbst gespannt; auf die 

Neuwahlen der Gemeindevertretung bzw. Presby-

terium. Ich bete für eine NEUE und GUTE GEMEIN-

SCHAFT und bin dankbar für alles, was in der vergan-

genen Periode geschehen ist.

Beim Stichwort „GEMEINSCHAFT“ denke ich an unser 

Kirchenfest „150 Jahre ev. Kirche“! Ich danke Gott für 

die vielen Begegnungen – mit den geistlichen Amtsträ-

gern, den vielen Vereinen, der Musi, dem Kirchenchor, 

den Kindern, … DAS war ein Fest! Und das Besonde-

re: das gemeinsame Essen im Festzelt – wie ein großes 

Abendmahl – das hat mich sehr berührt! Gemeinschaft 

trägt und verbindet!

Behüt´ euch Gott – eure Kirchenmaus Katharina

 

64. Ökumenischen 
Kirchenmusikwochen

In den ersten beiden Augustwochen fand wieder die 

„Singwoche“ in Gosau statt. Veranstaltet wurden 

sie vom Landesverband für Kirchenmusik in der 

Evangelischen Kirche der Pfalz. Die Teilnehmerschar 

ist international.

In diesem Jahr war das Programm ganz der prot. 

Kirchenmusik des 17. Jahrhunderts gewidmet. Werke 

von Heinrich Schütz und Andreas Hammerschmidt, 

die zu den wichtigsten Komponisten für evangelische 

Kirchenmusik gehören, wurden zur Aufführung 

gebracht. 

Unter der bewährten Leitung von Landes-

kirchenmusikdirektor Jochen Steuerwald wirkten als 

Solisten Clara Steuerwald, Sopran , Nora Steuerwald, 

Alt , Gernot Heinrich, Tenor ,

Magnus Piontek, Bass, allesamt bestens disponiert, 

mit. Der Chor der Studienwochen und die Solisten 

wurden durch Mitglieder der Cappella Sagittariana 

Dresden auf Originalinstrumenten unterstützt. Basso 

continuo lag in den Händen von Bezirkskantor Tobias 

Markutzik.

Das Publikum bedankte sich für den wundervollen, 

gelungenen Abend mit langanhaltendem Applaus und 

Bravorufen.

Im Rahmen der Singwochen gibt es nicht nur 

Angebote für Stimmbildung, Chorleiter und Orgelspiel, 

sondern auch ein eigenes Programm für Kinder, das 

in den bewährten Händen von Musikpädagogin Vera 

Steuerwald liegt. Sie erarbeitete mit Kindern der 

Singwoche und Gosauer Kindern ein ansprechendes 

Singspiel, das im Gottesdienst mit viel Engagement 

aufgeführt wurde. Mit großer Begeisterung waren die 

Kinder auch noch nach dem Gottesdienst beim Singen 

auf dem Kirchenplatz dabei.

P.P.

 

Fixpunkte
Berggottesdienste, wie jener in der Gschlösslkirche 

oder bei der Seekarhöhle haben uns auch heuer wieder 

Gosau

inmitten der wunderbaren Schöpfung Gottes auf 

besondere Weise zusammen feiern lassen. Inhaltlich 

machten wir uns auf die Suche nach echter Freiheit, 

die auch im Alltag lebbar ist. Dank sei Gott, unserem 

Schöpfer und Erlöser, der uns Menschen durch alle 

Zeit frei macht, ihn zu loben und zu preisen! Fotos sind 

auf unserer Homepage zu finden!

 

GE-DANKEN im Herbst

Lobe den Herrn, meine Seele und vergiss nicht, was 

Gott dir Gutes getan hat. (aus Psalm 103) Allerorts 

und jederzeit im Leben gibt es Dinge, für die wir Gott 

dankbar sein dürfen -trotz mancher Alltagssorgen, 

Schicksalsschläge und Leid. Daran erinnerten wir uns 

zur Zeit der Ernte auch gemeinsam mit Bewohnende 

des Brigittaheims. Was für ein reicher Gabentisch 

-Dank sei Gott dem Herrn!

 

GV-Wahlen
In Gosau findet die Gemeindevertretungswahl 

2023 am 31. Oktober nach dem 

Reformationsgottesdienst, sowie am 1. 

November nach der Friedhofsandacht 

jeweils im Gemeindesaal im Brigittaheim 

statt. Selbstverständlich kann auch per Briefwahl 

Evangelisches Pfarramt A.B.

Kirchenstraße 21, 4824 Gosau

T.: +43 / 6136 / 8209 | pg.gosau@evang.at

www.evangosau.at

Pfarrerin Mag.a Esther Eder

Kontakt: +43 / 699 / 188 77 498 

Sprechstunde und Besuche: nach Vereinbarung

Besondere Gottesdienste in Gosau

Termine auf unserer Webseite www.evangosau.at

abgestimmt werden, postalisch müssen Briefe bei uns 

bis zum 31. Oktober (Achtung 1.11. ist ein Feiertag!) 

eingelangt sein. Wir bitten um rege Wahlbeteiligung!

 

Erwartungsvoll in den Herbst
08.10: 19:00 Uhr Wooddale Choir (USA)

28.10: 19:30 Uhr Konzert Orgel-Trompete-Sopran

31.10: 9.00 Uhr Reformationsgottesdienst

01.11.: 14.00 Uhr Friedhofsandacht

03.12: 1.Advent; Vorstellung der Konfis, Kirchstuhllösen, 

Konfi-Kaffee, Büchertisch

08.12.: 18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß-und Bettag

10.12.: 2.Advent; Kirchstuhllösen, Büchertisch

Weitere Termine auf unserer HP oder auf Plakaten im Ort. 

 

Freud und Leid

Taufen:

Emilia Grom, Matthias Steininger

Adina Eder, Madeleine Elisabeth Andorfer

Max Pranieß, Lion Schmaranzer

Trauungen:

Sven und Stephanie Creutziger, vorm. Mann

Daniel und Sophie Posch, vorm. Posch

Patrik und Birgit Gassenbauer, vorm. Laserer

Wolfgang und Tamara Pomberger, vorm. Grill

Verabschiedungen:

Otto Wallner, im 70. Lj.

Franz Pranieß, im 93. Lj.

Julia Schmaranzer, im 36.Lj.
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Pfarrgartenfest bei Sommerwetter
Im Anschluss an unseren Festgottesdienst „160 Jahre 

Christuskirche“ zogen die Gottesdienstbesucher mit 

klingendem Spiel des Quintetts der Salinenmusikka-

pelle zum Garten beim Pfarrhaus. Dort erwartete die 

Gäste bereits die „Obertrauner Stammtischmusi“ und 

der Frühschoppen konnte mit warmen Speisen und 

erfrischenden Getränken eröffnet werden.

Mehr als zwanzig Mitarbeiter der Evangelischen 

Pfarrgemeinde A.B. Hallstatt/Obertraun sorgten für 

das leibliche Wohl der zahlreichen Gäste, darunter 

auch viele aus den USA, Asien und mehreren europä-

ischen Ländern. Alle lobten die bodenständige Küche 

(Hasenöhrl aus dem Hause Rastl) und die großartige 

Kuchenauswahl – eine Spende unserer Frauen aus 

Obertraun und Hallstatt! Übrigens haben noch nie so 

viele junge Kellner und Kellnerinnen mitgearbeitet, die 

das internationale Publikum auch durch ihre Sprach-

kenntnisse begeisterten. Den zweiten Teil unseres 

Festes gestalteten die „Gizikogla“ musikalisch und sie 

überbrückten dann auch das kurze Gewitter, das wir 

unter unserer Plane und den Zelten halbwegs trocken 

überstanden! 

Höhepunkt unseres Festes war die Ehrung unserer 

ältesten Mitarbeiterin Inge Lausser, die mit ihren 86 

Jahren zu den eifrigsten Helferinnen unseres Festes 

gehört. Sie erhielt den traditionellen Guglhupf von 

Georgine Csombai. Pfarrer Dankfried Kirsch und unser 

Tourismus-Seelsorger Wolfgang Dressel unterhielten 

sich mit den Gästen „über Gott und die Welt“ und so 

klang unser kleines aber feines Gartenfest um Mitter-

nacht harmonisch aus. Wir danken allen Spendern, 

Gästen und Helfern und  freuen uns auf das Garten-

fest 2024!

 

Freiwilligenarbeit in unserer 
Pfarrgemeinde
Da unsere Gemeinde sehr klein ist, aber viele Gebäu-

de, darunter unsere riesige Christuskirche, zu erhalten 

hat, wäre ein Weiterbestand ohne Freiwilligenarbeit gar 

nicht möglich.

Gerade in den letzten Jahren ist uns das sehr bewusst 

geworden.

Im Jahr 2023 waren es verschiedene Vorhaben die ab-

geschlossen oder begonnen wurden:

Im März konnten wir die unterspülte Grundmauer un-

serer Bootshütte im Kirchengarten reparieren – eine 

eiskalte und sehr nasse Arbeit, die ein großes Durch-

haltevermögen erforderte!

Im Laufe des Jahres wurden auch die beiden Sam-

melbehälter für die Urnen von aufgelassenen Urnen-

Nischen am Friedhof in Obertraun fertiggestellt und mit 

einer Marmorplatte (Kosten über 3000Euro) versehen. 

Dadurch ist eine würdige Aufbewahrung gewährleistet!

Unsere Wohnung im Pfarrhaus war bereits in einem 

sehr schlechten Zustand und dringend renovierungs-

bedürftig.

Der Boden im Vorraum war um mehrere Zentimeter ab-

gesunken und musste völlig neu aufgebaut werden, die 

Küche war total abgewohnt, Wassereinbrüche vor län-

gerer Zeit hatten im Dachboden Schäden an tragenden 

Elementen verursacht, ein Kamin musste saniert wer-

den und vieles mehr. Auch die meisten Elektroleitungen 

wurden instand gesetzt. Balkon- und Wohnungstüre 

wurden getauscht. Ab September wird die Wohnung 

nicht mehr an HTL-Schüler vermietet sondern an Rein-

hard Pilz mit seiner Familie, die aus Wien nach Hallstatt 

übersiedelt sind. Natürlich mussten Arbeiten an Firmen 

vergeben werden, aber den Großteil haben wir in Ei-

genleistung erledigt – es waren  sehr, sehr viele Stun-

den, die wir diesen Sommer im Pfarrhaus gearbeitet 

haben und es werden noch viele werden bis zur Fer-

tigstellung! Ein großer Dank gilt allen, die mitgearbeitet 

haben. Den neuen Mietern wünschen wir, dass sie sich 

in der Wohnung wohl fühlen mögen!

Konzert mit dem Wooddale Choir 
aus den USA
Montag, 9.10.23 um 17 Uhr Christuskirche

 

FBI-Tage "Aus gutem Grund"
vom 14. bis 18. August 2023

Absolut empfehlenswert – weil voll cool, spannend, 

lustig, interessant usw. waren auch die diesjährigen 

FBI-Tage in Obertraun aus Kindermund. Am Montag 

waren es 17 Kinder, am Dienstag 18 Kinder und am 

Freitag 19 Kinder, die die Bibel aus gutem Grund 

entdeckten. Am ersten Tag beschäftigen wir uns mit 

dem festen Fundament, auf dem wir unser Leben 

aufbauen können. Am 2. Tag schon feierten wir ein 

Fest, bei dem alles geteilt wurde. Am 3. Tag erklärte 

uns das Gleichnis „Vom Sämann“, wie der Glaube 

wo wachsen kann. Am 4. Tag wurden Freunde aktiv, 

und brachten den Gelähmten zu Jesus. Am 5. Tag 

fanden wir im Wald heraus, auf welchen Wegen wir 

Jesus kennen lernen können. Zum Abschluss feier-

ten wir die FBI-Kisten-Kirche im Festzelt Obertraun. 

Dafür angereist ist Jugendreferentin von OÖ Sibille 

Schöntauf. Die Kisten-Kiste bot uns 8 Stationen zum 

Thema: „Aus guten Grund – geliebt, hoffen, danken, 

nachfolgen, vertrauen, feiern, vergeben und Familie“. 

Erschöpft von der Woche, müde vom Tag und selig 

auf Grund des Erlebten, gingen wir gesegnet nach 

Hause. Danke an die Kinder, die immer dabei sein 

möchten. Danke an die Eltern, die ihren Kindern die 

Teilnahme ermöglichen. Danke an alle, die sich Urlaub 

genommen haben, ihre Ferien unterbrochen haben 

und/oder während der Arbeit für die Kinder in Hall-O 

die Möglichkeit der FBI-Tage schaffen. Danke für eure 

Zeit und euren Einsatz. Gott segne euch

 

Freud und Leid

Taufen:

30.7. Martin Josef Binder, Wien

2.9. Theresa Wallner, Hallstatt

23.9. Florentina Gamsjäger, Hallstatt

Hallstatt/Obertraun
Evangelisches Pfarramt

Oberer Marktplatz 167, 4830 Hallstatt

hallstatt@evang.at

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at

Besondere Gottesdienste in Hallstatt/Obertraun

Di 31.10. 9 Uhr Gottesdienst Obertraun, 10.15 Uhr Gottesdienst Hallstatt  
Ökumenische Friedhofsandacht zu Allerheiligen, 1.11. Obertraun 13.30 Uhr, Hallstatt 15 Uhr. 
Sa 11.11. Kisten-Kirche 17:30 Uhr, Obertraun)  
Bitte den Gottesdienstplan beachten unter: www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at   

Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch | Tel.: +43 / 699 / 18 87 84 96 

Sprechstunde nach Vereinbarung

Kurator Johannes Pilz | Tel.: +43 / 6134 / 84 14

Gemeindepädagogin Ines Moder | Tel.: +43 / 680 / 23 76 014
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So war der Sommer 2023

BAD AUSSEE: 

Unsere Kindernachmittage, "Happy children's day", 

wurden bisher herausragend gut angenommen (jeweils 

zw. 10 - 15 Kinder) und wir haben bereits viele lustige 

gemeinsame Stunden verbracht. 

Wir freuen uns schon sehr auf den nächsten Nachmit-

tag und laden alle Kinder herzlich dazu ein! (bm)

BAD GOISERN 

Wikinger Jungscharlager

Wieder einmal gab es Leberkäsefische und 

Wikingermuffins – leckere Mahlzeiten liebevoll 

zum Thema zubereitet! An unseren Vormittagen 

wurden Schatzkisten Stück für Stück gefüllt – mit 

Gegenständen, die uns an wertvolle Wahrheiten Jesu 

erinnerten. Es wurde wieder fleißig gebadet, Wasser im 

Bach gestaut, gespielt, gelacht und zu wenig geschlafen 

Grin schön wars. Wir dürfen auf eine gesegnete Woche 

zurückblicken. (aj) 

Wikinger Erlebnistage

An 4 Tagen im August tauchten wir in die spannende Ge-

schichte von dem Wikingerjungen „Ragnason“ ein. Jeden 

Tag kamen aber auch „echte Wikinger“ auf Besuch, die auf 

ihrer Reise nach England, einiges erlebten: Zum Beispiel, 

dass Wikinger Faxe alle Vorräte am Schiff zusammen ge-

gessen hatte, oder Snore und Tjure sich wieder einmal strit-

ten. Nicht nur bei den Wikingern, auch in unserem Leben, 

dürfen wir Vergebung erfahren. Dass Glaube und Gottver-

trauen trägt und verändert, war ein Anliegen den Kindern 

nahe zu bringen. Ein herzlicher Dank gilt allen Mitarbeite-

rInnen, die ihre Zeit und Kraft in die Zeit mit den Kindern 

investierten! (aj))

Sommertage Mini...

... wurden zum ersten Mal für 5 und 6jährige Kinder vor ih-

rem letzten Kindergartenjahr bzw. vor dem ersten Schuljahr 

angeboten.

An 3 Vormittagen machten wir Entdeckungen aus der Welt 

der Tiere und Menschen, auch aus dem Buch der Bücher, 

der Bibel. Kleine Wasserstationen, Basteleien, Lieder und 

Spiele-Ecken haben die Zeit sehr schnell vergehen lassen! 

Dankbar blicken wir zurück! Ein weiteres Mal „Sommer-Tage 

Mini“ ist angedacht. (aj)

HALLSTATT / OBERTRAUN

Ferien-Bibel-Tage in Obertraun

Die FBI-Tage in Obertraun vom 14.-18. August stan-

den unter dem Thema „Aus gutem Grund“. Das Kin-

der- und Jugend-Team um Ines Moder gestaltete eine 

erlebnisreiche Kinderwoche, die allen Kindern in guter 

Erinnerung bleiben wird. Der Abschlussgottesdienst 

„Kistenkirche“ wurde von unserer Diözesan-Jugendre-

ferentin Sibille Schöntauf tatkräftig unterstützt. (kd)

Jugend

Sommerpause und trotzdem was los

So könnte man die Sommerevents resümieren. Zu 

diesen ComeTogether Jugendabenden kamen 

Teens und Twens aus dem ganzen Salzkammergut 

und sogar aus Rutzenmoos. Bei der MarioKart WM 

haben sich über 20 Jugendliche an 3 Bildschirmen 

virtuell duelliert. Der Titel blieb im Ort, er ging näm-

lich an einen Goiserer. Zum Ferienende schauten 

wir „Bruce Allmighty“ auf einer Großbildleinwand im 

Grivigarten. Openair-Kino unter freiem Sternenhimmel 

ist immer wieder etwas ganz Besonderes. Beide Male 

stellten wir fest, Christsein ist nicht immer einfach, 

aber es lohnt sich, Jesus treu nachzufolgen. Dazu 

ermutigen uns die Jugendevents immer wieder. Achja, 

das nächste Mal treffen wir uns in dieser Form, am 

Samstag, den 9.12., um 19:00 wieder in der Grillvilla 

in Goisern. 

Der nächste Jugendgottesdienst findet am Sams-

tag, den 11.11., um 19:00 in der Evang. Kirche Bad 

Goisern statt. (rm)

Termine - Ausblick Herbst 2023
BAD GOISERN

Wuserltreff

für Eltern, Babys und Kleinkinder. 2-wöchentlich: in der 

Grillvilla von 9:00 bis 10:30Uhr

Infos bei Linda (0680 5059050)

 

KidsTreff

für Kinder ab der Vorschule -3.VS. 2-wöchentlich frei-

tags in der Grillvilla von 14:00-15:30 Uhr 

 

TREFF.Punkt

für alle ab der 4.VS-3.MS. 2-wöchentlich freitags in der 

Grillvilla von 16:00-17:30Uhr 

 

Kindergottesdienst

An jedem 1. und 2. Sonntag im Monat

Nähere Infos und alle Termine auf unserer HP!

GOSAU: 

MutterKindRunde

jeden Freitag im Gemeindesaal im Brigittaheim 

9:30-11:00 Uhr

Infos bei Esther (0699 813 567 43)

 

Kindergottesdienst

jeden 1. Sonntag im Monat – sowie am 31. Oktober 

um 9:00 Uhr

 

Erlebnisnachmittage

monatlich – die nächsten Termine: 4.(+5.)11. LEGO-

Stadt; 16.12. -nähere Infos in der Schule, auf Plakaten 

und unserer HP!

HALLSTATT / OBERTRAUN

 

Für alle 4 - 13jährigen

11.11. FBI-Tag im Bethaus Obertraun 9:00 - 15:00 Uhr

 

Für alle 8- 13jährigen

21.10. Ausflug zu den PAULusFREAks nach Vöckla-

bruck

Die PAULusFREAks sind die Jungschar der Pfarrge-

meinde Vöcklabruck. Die Veranstaltung wird von Ro-

switha Köberl begleitet und es gibt eine gemeinsame 

Anreise mit dem Zug. Nähere Infos kommen per E-Mail.

 

Für Jung und Alt

11.11. Kisten-Kirche 17:30 Uhr

 

Für alle ab 18 Jahren

BiTei - Bibel teilen 19:00 Uhr im Bethaus Obertraun

26.9., 28.11., 30.01., 30.04., 25.06

Kinder- & Jugendarbeit 
                  & Ausblick

 
Rückblick
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Bad Aussee – Bad Mitterndorf  
Bad Aussee in der Jesuskirche: 

Jeden Sonntag Gottesdienst um 9:00 Uhr. Wenn nicht 

anders bekanntgegeben. 

Bad Mitterndorf in der Kreuzkirche:

Jeden Sonntag um 10:30 Uhr, wenn nicht anders bekannt 

gegeben. Ab November Pause in Bad Aussee bis 17. De-

zember (4. Advent), da wieder Gottesdienst um 10:30 Uhr.

Stainach-Irdning (Dreieinigkeitskirche): Jeden 1., 2. 

und 4. Sonntag im Monat Gottesdienst um 9:30 Uhr. 

Irdning (Kultursaal im Gemeindeamt): 

Jeden 3. Sonntag im Monat.

Weitere Gottesdienste auf Seite 7.

Bad Goisern
Jeden Sonntag 9:00 Gottesdienst in unserer Kirche.

Bezüglich unserer Kindergottesdienste und unserer Zusatz-

angebote bitte den Gottesdienstplan auf unserer Home-

page  www.evangelisch-in-goisern.at beachten!

Weitere Gottesdienste auf Seite 9.

Bad Ischl / St. Wolfgang
Bad Ischl, Friedenskirche  

Jeden Sonntag Gottesdienst um 9:30 Uhr.  

Jeden 2. Sonntag im Monat Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Jeden 4. Sonntag im Monat Segnungsgottesdienst und 

Kirchenkaffee

Frauenkreis jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 

14:00 Uhr

Jeden letzten Gottesdienst im Monat: Gottesdienst im  

BSH Maxquellgasse

Weitere Gottesdienste auf Seite 11.

Gosau 
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr 

1. So. im Monat: Kindergottesdienst 

Letzter So. im Monat: Abendmahl

Weitere Gottesdienste auf Seite 13.

Hallstatt / Obertraun 
Sonntagsgottesdienste vierzehntägig am gleichen Sonn-

tag in Hallstatt/Christuskirche (ab 5. Nov. im Pfarrhaus) 

um 10:15 Uhr und in Obertraun/Bethaus um 9 Uhr.

Erntedankgottesdienste: So 1.10. 10:15 Uhr Hallstatt; 

So 1.10. 9 Uhr Obertraun

Reformationstag: Di 31.10. 9:00 Uhr Bethaus Ober-

traun; 10:15 Uhr Christuskirche Hallstatt 

Ökumenische Friedhofsandacht zu Allerheiligen: 

1.11. Obertraun 13:30 Uhr; Hallstatt 15:00 Uhr

Sa 11.11. 17:30 Uhr Kistenkirche für Familien in Ober-

traun.

Bitte auch im Rahmen der Urlauberseelsorge die Gottes-

dienste unter www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at oder 

auf dem Gottesdienstplan in den Schaukästen beachten. 

Weitere Gottesdienste auf Seite 15.

Unsere Gottesdienste
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